
 

 

Backnanger Premiere von „Power To Change“ mit anschließender Expertenrunde  war ein voller  

Erfolg 

 

Rund 150 Zuschauer folgten der Einladung von Energiegemeinschaft Weissacher Tal eG und 

Solarverein Rems-Murr e.V.  zum  Film „Power to Change – Die Energierebellion“ und der  sehr regen 

auf hohem Niveau geführten Diskussion zwischen Publikum und  Expertenrunde, die von Hanne 

Barth vom Solarverein und Reinhard Knüdeler von der Energiegemeinschaft moderiert wurde.  

 „Der Film räumt auf mit Weltuntergangsszenarien und Machbarkeitsdiskussionen, denn: 

Funktionierende Alternativen zur Atomkraft und zu fossilen Energieträgern gibt es. Die Verknüpfung 

von Windkraft, Fotovoltaik, Bioenergie und anderen Quellen  … bewirken, was eine einzelne 

Technologie nicht vermag.“  So die kurze und prägnante Inhaltsbeschreibung der BKZ vom  9. April. 

Ein klares Bekenntnis zur Energiewende brachten auch die Teilnehmer der prominent und kompetent 

besetzten Expertenrunde zum  Ausdruck.  Ihre klaren und teilweise mit persönlichen Erfahrungen 

untermauerten Antworten auf die Fragen der Zuschauer  waren ein echter Lichtblick in der 

kontrovers geführten und von divergierenden Interessen geprägten Energiewendediskussion. 

Schon im Vorfeld der Veranstaltung hatten die Experten auf dem Podium  ihre Position durch ihr 

persönliches Energiewendemotto charakterisiert.  

Es stellten sich den Fragen der Zuschauer: 

Dr. Richard Sigel -  Landrat des Rems Murr Kreises  

Energiewendemotto:  Energiewende darf nicht nur Symbolpolitik sein. Es ist eine 

gesamtgesellschaftliche Aufgabe, die praktisch angegangen werden muss. 

 

Gernot Gruber - Gerade wiedergewählter Abgeordneter des Landtages Baden-Württemberg und 

Mitglied des Umwelt- und Verkehrsausschusses des Kreistages 

Energiewendemotto: Klima schützen und Schöpfung bewahren geht nicht ohne die Energiewende! 

 

Ruth Bauer - Mitglied der Synode der ev. Landeskirche und des Umweltrates der ev. Landeskirche, 

Inhaberin einer Öko-Gärtnerei mit eigener weitgehend bedarfsdeckender Energieerzeugung 

Energiewendemotto: Energieerzeugung sollte möglichst verbrauchsnah erfolgen – und das wo 

immer möglich. 

 

Reinhard Otten  von Audi Ingolstadt, Leiter für nachhaltige Produktentwicklung, Thema „Power-to-

Gas“ (Stromspeicherung), aus dem Team von Reiner Mangold (Protagonist im Film)   



Energiewendemotto: Entscheidend ist die Ökoeffektivität, nicht die Effizienz – die Natur zeigt uns, 

dass sich eine nachhaltige Überlebensstrategie durch Vielfalt und Einbindung in Kreisläufe 

auszeichnet. 

 

Robert Auersperg  - Sprecher des Landesnaturschutzverbandes BW e.V. - Arbeitskreises  Rems-Murr-

Kreis 

Energiewendemotto:  Windenergie ja – aber im Einklang mit dem Artenschutz 

 

Dr. Heiko Rüppel  - Projektmanager Enercon GmbH (größter deutscher Windkraftanlagenhersteller) 

Energiewendemotto: Die Energiewende funktioniert nur, wenn mit dem Ausschreibungsverfahren 

die Akteursvielfalt aufrechterhalten bleibt! 

 

Gerhard Kreutz - Vorsitzender der Energieinitiative Kirchberg /Jagst und Mitinitiator des Films 

Energiewendemotto: Viele kleine Leute an vielen kleinen Orten, die viele kleine Dinge tun, können 

das Gesicht der Welt verändern. 

 

Unser besonderer Dank gilt allen Beteiligten, die zum Gelingen dieser  anspruchsvollen Veranstaltung 

beigetragen haben.  Neben den Beteiligten  an der Expertenrunde vor allem auch Frau Eppler vom 

Universum Kino Backnang, den Mitarbeitern des Landratsamtes  und  nicht zuletzt auch unseren 

Sponsoren.  

Vorstand der Energiegemeinschaft Weissacher Tal eG 


